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1. (4 Punkte) Sei K ein Körper und V ein K-Vektorraum.

a) Seien v1, . . . , vr ∈ V , r ∈ N. Zeigen Sie, dass dann

U := {λ1v1 + . . .+ λrvr; λi ∈ K, i = 1, . . . , r}
ein Unterraum in V ist.

b) Seien V1, V2 ⊂ V Unterräume von V . Zeigen Sie dass V1 ∪ V2 genau dann ein Unter-
raum von V ist wenn V1 ⊂ V2 oder V2 ⊂ V1.

2. (4 Punkte) Sei K ein Körper und

V =
{
(x1, x2, x3) ∈ K3; x1 + x2 + x3 = 0

}
.

a) Zeigen Sie, dass V ein Unterraum von K3 ist.
b) Sei v1 = (1,−1, 0) und v2 = (1, 0,−1). Zeigen Sie, dass V von (v1, v2) erzeugt wird.

Ist (v1, v2) eine Basis von V ?

3. (4 Punkte)

a) Sei RN = Abb(N,R) der R-Vektorraum der reellen Folgen. Zeigen Sie, dass

c :=
{
(xn)n∈N ∈ RN; (xn)n∈N ist konvergent

}
ein Unterraum von RN ist.

b) Sei F2 der zweielementige Körper (mit den Elementen 0 und 1) gegeben durch die
Verknüpfungen

+ 0 1
0 0 1
1 1 0

,
• 0 1
0 0 0
1 0 1

.

Geben Sie eine Teilmenge U von (F2)
2 an, die die 0 = (0, 0) enthält, aber kein

Unterraum ist.

4. (4 Punkte) Sei V = Abb(R,R). Zeigen Sie:

a) Das Tripel (1, cos, sin) ist linear unabhängig in V .
b) Das Tripel (1, cos2, sin2) ist linear abhängig in V .
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